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BEGINN DER BAUARBEITEN 
FÜR DEN SCHULHAUS-NEUBAU 
AM HANS MÜLLER-WEG

Endlich geht es los! Nach etlichen Jahren Planungs- und Vorbe-
reitungszeit beginnen die Bauarbeiten für den Neubau eines
Schulgebäudes für drei Kindergartenklassen, fünf Klassenräume
1. und 2. Klasse sowie die Tagesschule.
Die Bauarbeiten bedeuten aber auch Einschränkungen und Behin-
derungen. Nachfolgend orientieren wir Sie gerne darüber.

Jede Baustelle bedeutet Lärm, Staub
und Baustellenverkehr. Gerade im 
Bereich einer Schule ist dies eine be-
sondere Herausforderung, welcher sich
die Spezialkommission bewusst ist. Zu-
sammen mit den Schulleitungen beider

Schulen sowie den Planern wurde nach
praktikablen und vor allem sicheren
Lösungen gesucht. Manchmal ist die
sicherste Lösung nicht unbedingt die
Angenehmste, aber zum Wohle der Ge-
sundheit Aller. Da die Baustellenzufahrt

    



von der Nidaustrasse her über das viel-
benutzte Trottoir führt, wird für die
Schulwegsicherheit der Schülerinnen
und Schüler die Nidaubrücke für alle
Fussgängerinnen und Fussgänger 
gesperrt. Die Umleitungen werden sig-
nalisiert und führen über den Philoso-
phenweg via kleine Holzbrücke oder
parallel über den Hans Mühlemann-
Weg via Schützensteg. 
Bitte beachten Sie die jeweilige Signali-
sation und folgen Sie den Anweisungen
des Baupersonals.
Entlang der Schulwege (bisherige wie
auch die Umleitung) gilt mehrheitlich
Tempo 30 (Nidaustrasse, Aareweg).
Dabei sind folgende Bedingungen in
diesen Zonen speziell zu beachten:
• Fahrzeuge haben gegenüber zu Fuss

Gehenden Vortritt, müssen ihre 
Geschwindigkeit aber den Begeben-
heiten anpassen. 

Fakten zur Art und Weise 
des Hochbauprojektes
• Untergeschoss mit Technikräumen

und Lagerflächen
• Erd-/Gartengeschoss mit drei 

Kindergärten und Tagesschule
• Obergeschoss mit fünf Klassen-

zimmern und Gruppenräumen 
1. und 2. Klasse sowie einem 
Lehrerzimmer

Bauart
• Mischbauweise in Massiv mit Beton

und Kalksandstein-Sichtmauerwerk
und Holzbau

• Das Gebäude wird an das Fern-
wärmenetz angeschlossen

• Auf dem Dach entsteht eine Foto-
voltaikanlage mit rund 170 kWp

• Auf eine künstliche, mechanische
Lüftung der Klassenzimmer wird
verzichtet

• Die Giebelfassaden und Zwischen-
wände werden in Kalksandstein-
Sichtmauerwerk ausgeführt, 
bleiben also unverputzt und dienen
auch als Speichermasse

• Die Holzfassaden haben einen
grossen Anteil Fenster, die Räume
sind lichtdurchflutet, dem som-
merlichen Wärmeschutz wird mit
Ausstell-Stoffmarkisen begegnet

• Der Garten mit Spielplatz und 
die Aufenthaltsbereiche werden
sehr natürlich gestaltet

• Der bestehende Sportplatz – roter
Tartanplatz – bleibt unverändert
erhalten

ART DES SCHULHAUSES
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• In Tempo 30-Zonen gibt es in der
Regel keine Fussgängerstreifen. 
Die zu Fuss Gehenden dürfen deshalb
die Strasse mit der nötigen Vorsicht
überall queren – am besten an 
möglichst übersichtlichen Stellen. 
Wo Fussgängerstreifen trotzdem 
vorhanden sind, müssen diese benutzt
werden.

Beachten Sie folgende 
wichtige Termine
• Freitag, 5. März 2021: 

Umzäunung des Bauareals 
• Freitag, 5. März 2021 

für ca. 3 Monate: Sperrung des Hans
Müller-Wegs für alle Fahrzeugarten

• Montag, 12. März 2021 
bis Juli 2022: Bauarbeiten für den
Schulhausneubau

• Montag, 15. August 2022: 
Bezug der neuen Räumlichkeiten

Spezialkommission primAAR3

INFORMATIONEN

Wenn Sie das Bauvorhaben am
Hans Müller-Weg interessiert,
dann schauen Sie doch periodisch
auf unserer Homepage 
www.aarberg.ch
unter «Laufende Projekte» nach,
da berichten wir jeweils über den
aktuellen Stand inkl. Fotos.

Veloweg, Sekundarstufe

Fussweg, Primarstufe

Schulgebäude

Bauplatz

Trottoirsperrung

STRASSENUMGESTALTUNG

Ziele der Strassenumgestaltung
• Sicherheitssteigerung aller 

Benutzer, insbesondere der
Schulkinder 

• Weitere Temporeduktion wegen
vermehrten Strassenquerungen
von zu Fuss Gehenden aufgrund
des Schulhausneubaus

• Reduktion von Lärm- und Luft-
belastung

Ausführungsart 
der Strassenumgestaltung
• Abknicken der bestehenden

Strasse im Bereich des Neubaus
Richtung Schulhaus Nidau-
strasse 7

• Einführung einer Begegnungs-
zone im Bereich der Schulanlage
(Tempo 20-Zone mit Vortritt der
zu Fuss Gehenden)

• Es werden mehrere Belagstypen
eingesetzt, welche temporedu-
zierend wirken und den Charak-
ter der Begegnungszone 
(des Platzes) verstärken

• Raumgestaltung entlang der
neuen Strasse im Stile eines
Platzes und nicht einer Strasse
(Sitzbänke, Rabatten usw.) 

• Beibehaltung der Strassensper-
rungen während den publikums-
intensiven Zeiten (z.B. grosse
Pausen). Vorerst noch mittels
Schranken, vorbereitet aber für
die Errichtung von elektronisch
gesteuerten Pollern

1 Sekundarschulhaus
2 Primarschulhaus
3 Kindergarten Pappelweg
4 Kindergarten Murtenstrasse
5 Kindergarten Sunnmatt
6 Therapiestelle Murtenstrasse

Schulraumerweiterung primAAR3, Schulwegregime während der Bauzeit, März 2021 bis Juli 2022


